
im �oPNV!
..

..

Solidarita
�t 

Die „Vereinte Dienstleistungsgewerkscha“ (Ver.di) geht in den lange vorbereiteten Arbeitskampf im 
öffentlichen Dienst. Vor allem durch Corona spüren die Beschäigten die Folgen der jahrelangen 
Sparpolik, die jetzt zu Lasten der Beschäigten ausgeglichen werden soll. Personalmangel, Kurzarbeit, 
unbezahlte Überstunden und unterbezahlte Jobs stehen auf der Tagesordnung. So auch im „Öffentlichen 
Personennahverkehr“ (ÖPNV).  Deshalb startet die ver.di die Tariewegung #tvn2020 für über 87.000 
Beschäigte in 130 ÖPNV-Unternehmen nach 3 Monaten erneut, da diese Aufgrund der 
Corona-Maßnahmen abgebrochen werden musste.  
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